
Herausgeber und vera
FRANZ XAVER

II * Ausgabe Wien, am. 2i4 .cuEahrx1ar-.~l -9.5A--

Ausbau der Vers icherungs zwo ige bei der Wiener städtisch e n Versicherung -

ans talt «

Die Direktion der Wiener städtischen Versicherungs¬
anstalt konnte die erfreuliche Feststellung machen , dass die Abwicklung
der Geschäfte durch die Ereignisse in der letzten Zeit in keiner Weise
irgendwie gestört worden ibt . In den letzten Tagen machte sich vielmehr
© ine Belebung des Geschäftes bemerkbar <* Die Direktion der Wiener städti¬
schen Versicherungsanstalt geht nun dar an,neue Vers icherungs zweige in das
Geschäft e inzugliedern und die bestehenden Gebiete aus zubauen . Die Anstalt
wird wie bisher ihrer Aufgabe , der Bevölkerung einen verlässlichen und
umfassenden Versicherungsschutz zu bieten,auch weiterhin voll und ganz
nachkommen . Der Bundeskommissär für Wien,Vizekanzler a . D . Bundesminis te r
^ chniitZ/ha t anlässlich der Bestellung der neuen Direktion festgestellt,
dass er der Versicherungsanstalt der Gemeinde Wien , die im Rahmen der
Diener Gemeindeverwaltung ein bedeutender Wirtschaftskörper ist,stets
sein besonderes Augenmerk zuwenden ve rde«

SictR neue Pera onalvertretung der W jener städtischen Kindergärtnerinnen

Wir werden von den nicht marxistischen städtischen
Kindergärtnerinnen um Veröffentlichung folgender Zeilen ersucht:

Die nicht marxistischen Kindergärtnerinnen der Stadt
Wien harten am . Mittwoch in einer Besprechung festges tellt > dass die derzei-
zige Bestellung der Personalvertretung und des Fachve reines dem heutigen
Geigte nicht entspricht , und haben verlangt , dass die bisherigen Ver¬
treterinnen ihre Mandate sofort zurücklegen . Bis zur Klärung der Verhält-
nioso wurden mit der Durchführung der Angele ge nhe iton der Wiener städti¬
schen Kindergärtnerinnen dio Kindergärtnerinnen Hormai n , heiss , Nowottny t
Arv 1 ic Q k ., Ra s ch ka , Roh rh o f e r und Sodlacok betraut , Die nicht marxistischen
Wiener städtischen Kindergärtnerinnen , dio ein Jahrzehnt dom grössten
sozialdemokratischen Drucko standgohalton haben , worden so wie bisher
durch strenge , sachliche Arbeit den Beweis erbringen , dass ihre Tätigkeit
restlos dem Volkswohlo gewidmet ist , weil es houto mehr denn je notwendig
erscheint , die Kinder schon in frühester Jugend in sittlich - religiöser
und vaterländischer Gesinnung zu orziehoncDie städtischen Kindergärtnerin¬
nen machen darauf aufmerksam,die Wiener städtischen Kindergärten nicht
mit den aufgelösten Heimstätten der Kinder r reundo zu verwechseln,

Spenden der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien.

Dje Zentralsparkasse der Gemeinde Wien hat,dem Aufruf
dos Bund ' - s komm iss ärs für Wien,Vizekanzler a P D „ Bundesminis tor Schmitz , fol¬
gend,für dio Hinterbliebenen der gefallenen Exokutive - Organo den Betrag
von X * ° oo Schilling gespendet . Ausserdem hat die Anstalt zugunsten dos

’ Kardinal Innitzer - Alwine Dollfuss Fonds 51 den Betrag von 15,000 Schilling
gewidmet.
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Neuregelung des Marktbesuches auf den Wiener Märkten.

Vie If achen Wüns chen der '
beteiligten Kreise entsprochene

hat der Magistrat mittels Kundmachung die zum grössten Teil bereits
praktisch erprobte Regelung des Beziehers der Landparteienplätze auf
den Wiener Märkten gesetzlich festgelegt . Die neue Marktordnung bezeich¬
net die für Landparte len gewidmeten Plätze und bestimmt die Voraus¬

setzungen , unter denen das Beziehen dieser Plätze gestattet ist . Für

die jandwirtschaftl i ehen Produzenten ( Gärtner ) tritt vorläufig keine

Aenderung e in. Marktf ahrer müssen sich vom 19 . März angefangen beim
Marktbesuch mit e inem/lichtbild versehenen Vormerkbuch ausweisen.

Die Vormerkbücher werden in der Zeit vom 26 . Februar
bis einschliesslich 3 . März ausgegeben , und zwar für Bewerber,deren
Familiennamen beginnen mit den BuchsWbon A,B,C,D am Montag , den 26.
Februar , E,F , G,H am Dienetag , den 27 . Februar , I , J,K,L
am Mittwoch , den 28 . Februar , M,N,0,P,Qu am D0 nnerstag , den
l . März , R,S,Sch,ST am Freitag , den 2 . März und T,U,V,W , X, Y , Z

am Samstag , den 3 * März . Die Ausgabe findet an den vorge¬
nannten Ta,gen zwischen i 9 UM *’ und i 14 Uhr , und zwar für Parteien ,
die auch den Naschmarkt besuchen wollen , in der Marktamtsabte ilung
Naschmarkt ( bei der Stadtbahnstation Kettenbrückengasse ) , für alle
anderen Parteien in der Marktamts - Direkt ion ,W ien » I . . Ra thauss tras se
Nr . l4/l6,I . Stock,statt . Mit zubringen sind ein Lichtbild in der Grösse
von 5 x 6 cm , der Gewerbeschein , eine nicht mehr als l4 Tage alte
Wohns itzbes tät igung ( Meldezettel ) und allenfalls von einer Marktamts¬
abteilung ausgestellte Standkarten für das vergangene Jahr ( zum Bei¬
spiel Nas chmarkt,Gros smarthalle,Gros s gemüs emarkt im V . Bezirk ) .

Für das Vormerkbuch ist der Selbstkostenpreis von
Schilling 1 zu entrichten.
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